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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG SW 1919/45 Hattenhof : SG RW Büchenberg 
Samstag, 14.10.2023, 18:30 Uhr

SG SW 1919/45 Hattenhof stockt Punktekonto gegen SG RW 
Büchenberg auf

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die SG RW Büchenberg hat die SG SW 1919/45 Hattenhof am
Samstag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gesammelt. Bei
der SG RW Büchenberg lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 27:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass die SG SW 1919/45 Hattenhof mit einem und die SG RW Büchenberg mit 4
Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Björn Meuer, der seine Partien allesamt
gewann.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht kurzen Prozess machten Marx / Ruppel beim 11:8, 11:5, 16:14 mit
Ziebarth / Raab. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Meuer / Krönung die
Gastspieler Schneider / Ringelings in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machten
anschließend Bug / Amthor beim 3:0 mit Schneider / Becker. Nach den ersten Doppeln standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:
0 gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Timo Ziebarth zeigte Björn Meuer seinem Gegner die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig Chancen ließ Karlheinz Marx anschließend beim 3:
0 seinem Gegner Marlon Schneider. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Frank Bug hatte seinen Gegner Emil Ringelings beim deutlichen 11:3,
11:2, 11:6 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim 0:3 gegen Herbert Raab
fand dagegen Markus Hofmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
6:1. Kaum Chancen ließ Jürgen Ruppel beim 3:0 seinem Gegner Patrick Becker. Ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Ralf Amthor letztlich parat, um Dirk Schneider zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Björn Meuer und Marlon Schneider die Schläger kreuzten. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die SG SW 1919/45 Hattenhof in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2023
gegen den TTC GW 1954 Mittelkalbach bevor. Für die SG RW Büchenberg steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TTG Margretenhaun-Künzell II am 20.10.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 7:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG SW 1919/45 Hattenhof

Doppel: Marx / Ruppel 1:0, Meuer / Krönung 1:0, Bug / Amthor 1:0 
Einzel: B. Meuer 2:0, K. Marx 1:0, F. Bug 1:0, M. Hofmann 0:1, J. Ruppel 1:0, R. Amthor 1:0 

 SG RW Büchenberg
Doppel: Schneider / Ringelings 0:1, Ziebarth / Raab 0:1, Schneider / Becker 0:1 
Einzel: M. Schneider 0:2, T. Ziebarth 0:1, H. Raab 1:0, E. Ringelings 0:1, D. Schneider 0:1, P.
Becker 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2023 (20:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


